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Ein Service der

Wien, (OTS) Kulturstadtrat Peter Marboe eröffnete am Donnerstag abend die diesjährige

"Literatur im März", die bis Sonntag, 30. März, in den Hallen A1 und A2 im Museumsquartier

läuft. Marboe wies dabei auf die Bedeutung dieser und anderer Literaturveranstaltungen hin,

die dazu beitragen, dem gesprochenen und ...

Wien, (OTS) Kulturstadtrat Peter Marboe eröffnete am Donnerstag abend die diesjährige "Literatur im März", die

bis Sonntag, 30. März, in den Hallen A1 und A2 im Museumsquartier läuft. Marboe wies dabei auf die Bedeutung

dieser und anderer Literaturveranstaltungen hin, die dazu beitragen, dem gesprochenen und gedruckten Wort

seinen Stellenwert im Kulturverhalten der Menschen zu sichern.

Das Thema der diesjährigen Reihe lautet "Lügen wie gedruckt", wobei der Schwerpunkt am Samstag bei den

"Inszenierten Lügen" , also "Parodien, Plagiaten Platitüden", und am Sonntag der "Lügensprache" gilt.

Das Programm für Samstag und Sonntag:

Samstag, 28. März: Inszenierte Lügen: Parodien, Plagiate, Platitüden

• 16 Uhr:

Lesung: Werner Kofler

• 17 Uhr:

Lesung: Doron Rabinovici

• 18 Uhr:

Lesung: John Banville (in englischer Sprache)

• 19 Uhr:

Szenarische Lesung: Walter Serner: Die letzte Lockerung mit

Hannes Gastinger und Günter Franzmeier, Klavier: Lukas

Goldschmidt, Gestaltung: Karl Baratta

• 20 Uhr:

Lesung: David Lodge (in englischer Sprache)

• 21 Uhr:

Szenische Lesung: Antonio Fian: Was seither geschah - Dramolette

Eine Aufführung des Theater am Sofa mit Stefan Wieland und

Dominik Castell, Gestaltung: Kristine Tornquist
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